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Soul Messias in St. Laurentius
KÄFERTAL. Unter dem Titel „Soul
Messias – A Soul-Celebration“ wird
am Sonntag, 21. März, Georg Fried-
rich Händels Messias in einer Soul-,
Jazz- und Gospel-Variante präsen-
tiert. Das Konzert beginnt um 17 Uhr
in der Gemeinde St. Laurentius in
Käfertal. Karten gibt es in den katho-
lischen Pfarrämtern der Seelsorge-
einheit Käfertal-Vogelstang. Interes-
sierte Musikfreunde können aber
auch per E-Mail bei kraus@kaefer-
tal-vogelstang.de Karten vorbestel-
len. kur

Jubilare feiern Gottesdienst
FEUDENHEIM. In Feudenheim wird
am 21. März, um 9.30 Uhr, in der
Johanneskirche in der Hauptstraße
die Jubelkonfirmation gefeiert. Alle,
die in den Jahren 1960, 1950, 1945
und 1940 in Feudenheim konfir-
miert wurden, sind eingeladen. Wer
nicht in Feudenheim konfirmiert
wurde, wird gebeten, sich im Pfarr-
amt unter der Telefonnummer
0621/79 20 37 anzumelden, am bes-
ten mit dem Konfirmationsspruch,
damit die Urkunden vorbereitet
werden können. kur

Jubelkonfirmation
GARTENSTADT/KÄFERTAL. Auch die
Auferstehungsgemeinde lädt am
Sonntag, 21. März, um 9.30 Uhr ein
zur Jubelkonfirmation. Alle, die in
den Jahren 1960, 1950, 1945 und
1940 in der Auferstehungskirche
konfirmiert wurden, sind eingela-
den. Angesprochen sind auch dieje-
nigen, die heute in der Auferste-
hungsgemeinde leben. Anmeldun-
gen werden im Pfarramt unter der
Telefonnummer 0621/75 18 78 ent-
gegengenommen. kur

Gewerbeverein lädt ein
KÄFERTAL. Der Gewerbeverein Käfer-
tal lädt am Mittwoch, 24. März, um
19.30 Uhr, ein zu einer Sitzung für
alle interessierten Gewerbetreiben-
den und die Vermieter von Gewer-
beräumen. Unter dem Motto „Wün-
sche an den Gewerbeverein“ kön-
nen alle ihre Anliegen vorbringen, ob
Mitglieder oder nicht. Das Treffen
findet statt im Schulungsraum des
„Steckenpferds“ in der Mannheimer
Straße 9 in Käfertal. kur

KURZ NOTIERTKäfertal: Fünfter Markt der
Interessengemeinschaft

Ostern im
Kulturhaus
Die Interessengemeinschaft (IG) Kä-
fertaler Vereine lädt am Samstag,
20. und Sonntag, 21. März, zum fünf-
ten Mal zum Ostermarkt ins Kultur-
haus Käfertal ein. Der Markt mit sei-
nen rund 30 Ständen ist an beiden
Tagen von 11 bis 18 Uhr geöffnet. Im
Saal, im Foyer und im Schmuckhof
verkaufen Kunsthandwerker und
Vereine Ostergestecke, Schokola-
denhasen, Rüblitorte, Glasarbeiten,
Papierkunst, Strick- und Häkelkrea-
tionen, Wohnaccessoires, Schmuck
und vieles mehr.

Als besondere Attraktion für die
Kinder baut die AWO Käfertal eine
Kletterwand auf. Am Stand von
Christiane Gehrig gibt es eine Bastel-
aktion mit Glas. Bei Stefanie Selke-
Ackermann gibt es Filzarbeiten. Au-
ßerdem können sich Kinder und El-
tern bei ihr für den nächsten Kurs
zum Thema „Osterhase und Co.“ im
Kulturhaus anmelden. Der Land-
frauenverein schmückt das Haus
und sorgt für Osteratmosphäre. Die
IG öffnet das Kulturhaus-Café. Für
das leibliche Wohl der Gäste sorgen
auch der Harmonikaclub „Rhein-
gold“, der Gesangverein Flora, der
Verein „Natürlich lernen“ und der
Elternverein des städtischen Kinder-
gartens Mannheimer Straße. So gibt
es Gegrilltes, Sekt und Lachsbröt-
chen sowie Waffeln und Crêpes. kur

Der Harmonika-Club Feudenheim
spannt bei seinem Jahreskonzert am
Samstag, 20. März, um 19.30 Uhr in
der Kulturhalle Feudenheim den
musikalischen Bogen von Mittelerde
bis nach New Orleans.

So erklingt Filmmusik aus dem
„Herrn der Ringe“ und aus „Die fa-
belhafte Welt der Amelie“. Außer-
dem statten die Musiker New Or-
leans einen Besuch ab spielen den
French Tango von Lydie Auvary, den
argentinischen Milonga und den
Soul Bossa Nova von Quincy Jones.
Neben dem Gesamtorchester und
dem Ensemble wirken die Accordi-
nis unter der Leitung von Andrea
Krischer mit sowie die Ballettgrup-
pen von Tanztraum unter der Lei-
tung von Susanne Ellspermann mit.
Die musikalische Gesamtleitung hat
Nadeshda Schmidt. Eintritt: neun
Euro für Erwachsene und fünf Euro
für Jugendliche. Vorverkauf: Ver-
lagsbuchhandlung Waldkirch in der
Hauptstraße 71 in Feudenheim. kur

Feudenheim

Von Mittelerde
bis New Orleans

� 1966 gegründet, ist die IGKV ein
Zusammenschluss von 35 Vereinen
mit rund 200 00 Mitgliedern. Ver-
einssitz ist das Kulturhaus Käfertal.

� Seit 1967 betreibt die IGKV das von
der Stadt Mannheim gebaute und zur
Verfügung gestellte Kulturhaus
Käfertal. Das im Stempelpark, mitten
im Stadtteil, liegende Haus ist Zen-
trum des gesellschaftlichen Lebens.

� Kultur im Park: neue Veranstal-
tungsreihe der IGKV im Kulturhaus.
Ziel von KiP ist es, mit einem Angebot
für alle Altersgruppen und Bevölke-
rungsschichten Stadt(teil)kultur für
und aus Käfertal zu betreiben. ost

Die IGKV, ihr Vorstand und die Kultur im Stadtteil

Von unserer Mitarbeiterin
Sylivia Osthues

2009 hat die Interessengemeinschaft
Käfertaler Vereine (IGKV) einiges be-
wegt, erklärte der Vorsitzende, Hans
Hary, bei der Jahreshauptversamm-
lung im Kulturhaus Käfertal. Der
Vorsitzende erinnerte an die gut be-
suchten Veranstaltungen der Inte-
ressengemeinschaft 2009 vom Neu-
jahrsempfang, dem Käfertaler Stra-
ßenfest über die Oster- und Weih-
nachtsmärkte bis zum Silvesterball.

Im April startete „Kultur im Park“,
die eigene Kulturreihe der Interes-
sengemeinschaft im Kulturhaus Kä-
fertal, mit Lesungen, Konzerten und
vielem mehr. Zu Gast waren unter
anderem die international renom-
mierte Krimiautorin Ingrid Noll, der
bekannte Mannheimer Trompeter
Thomas Siffling, aber auch lokale
Nachwuchstalente. Projektverant-
wortliche ist Ute Mocker, stellvertre-
tende Vorsitzende der IGKV.

Helfer gesucht
Der Vorsitzende dankte allen, die
zum Gelingen der Veranstaltungen
beitrugen. „Leider fehlen immer
noch Helfer, um so Kosten einzuspa-
ren. Bei 35 Vereinen und Tausenden
von Mitgliedern müsse dies doch
möglich sein, meinte Hary. Zur Aus-
lastung im Kulturhaus 2009 erklärte
er: „Mit den Prüfungen der Berufs-
akademie waren es insgesamt 110

Veranstaltungen allein im großen
Saal.“ Dazu kamen zwei große Jubi-
läumsfeste. Mit 123 verschiedenen
Veranstaltungen waren auch die
Clubräume gut belegt, nicht einge-
rechnet die täglichen Proben des
Handharmonikaclubs „Rheingold“,
verschiedener Chöre und der
„Mannheimer Bläserphilharmo-
nie“. Dies alles sei mit viel Arbeit ver-
bunden, so der Vorsitzende. Die Be-
sucher seien sehr angetan. Über die
Jahre hätten sie noch sehr viel mehr
Anfragen gehabt. Sein Stellvertreter,
Bernd Eisen, erklärte in seinem Kas-
senbericht: „Es war ein gutes Jahr, es
wurde ein Überschuss erwirtschaf-
tet, so dass sogar wieder Eigenkapi-
tal gebildet werden konnte.“

Nach einstimmiger Entlastung
wurde der Vorstand – mit Ausnahme
von Kassiererin Karin Wachter, die
sich nicht erneut zur Wahl stellte –
für weitere zwei Jahre wiederge-
wählt. Schriftführer Peter Hofmann,
der das 25. Käfertaler Straßenfest
vom 18. bis 20. Juni federführend or-
ganisiert, berichtete: „Alle Vereine
sind wieder mit dabei“. Nachdem im
letzten Jahr ein spezielles Programm
für Jugendliche geboten wurde, sind
in diesem Jahr die Kleinen dran. Von
der Oberen Riedstraße bis zur Uni-
onskirche erstreckt sich die „Kinder-
zone“: Awo, Zirkus Paletti, Unions-
kirche und Steckenpferd sorgen dort
für Unterhaltung. Erstmals einge-
bunden werden sollen auch die Ge-

werbetreibenden. Für sie wird auf
dem Kirchplatz hinten ein Bereich
freigehalten. „Toll, wenn es klappen
würde“, meinte Hofmann dazu.

Zum Jubiläum werde „ein tolles
Programm“ geboten. Am ersten
Samstag nach den Sommerferien,
am 18. September, lädt die Interes-
sengemeinschaft zum ersten „Kul-
turhausfest“ ein. „Ziel ist es, das
Haus nach außen noch bekannter zu
machen, dass sich Vereine präsen-
tieren und Mitglieder werben kön-
nen, ein Fest für die ganze Familie
und alle Altersgruppen“, erläuterte
Ute Mocker. Tagsüber locken ver-
schiedene Infostände und Mitmach-

aktionen im und um das Kulturhaus.
Als Saisonauftakt für „Kultur im
Park“ gedacht, kann abends sogar
getanzt werden. Der Erlös fließt in
das Kulturhaus. Dort stehen einige
Renovierungen an – am Dach, am er-
hobenen Teil über dem großen Saal,
die Fensterflügel an Clubräumen
und Büro müssen erneuert werden,
der Eingangsbereich erhält einen so-
genannten „Windfang“ mit automa-
tisch auf- und zugehenden Türen.
Und im Regieraum wird in 14 Tagen
ein neues digitales Mischpult instal-
liert. Außerdem müssen einige neue
Tische und Stühle (Kosten allein:
11 000 Euro) angeschafft werden.

Zentral im Stempelpark gelegen: Das Kulturhaus Käfertal. Im April startet die Reihe „Kultur im Park“ mit Lesungen und Konzerten. BILD: PROSSWITZ

Käfertal: Jahreshauptversammlung der Interessengemeinschaft Käfertaler Vereine (IGKV) mit Neuwahlen

Kulturhausfest zum Auftakt

Bernd Eisen, Peter Hofmann, Ute Mocker
und Hans Hary (v. li.). BILD: OST
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